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Objekt: Becherförmiges Salbgefäß mit
Inschrift von König Pepi II.

Museum: Ägyptisches Museum und
Papyrussammlung
Bodestraße 1-3
10178 Berlin
030 / 266 42 5001
aemp@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Ägyptisches Museum

Inventarnummer: ÄM 14280

Beschreibung
Die Form des Gefäßes deutet auf den Gebrauch als Salbgefäß für kostbare kosmetische Öle
hin. Die hieroglyphische Inschrift, in der sich noch Reste blauer Farbe erhalten haben, gibt
den Eigennamen des Königs „Pepi“ sowie seinen Thronnamen Nefer-ka-Re („Mit
vollkommenem Ka des Re“) in Kartuschen wieder. Der Horus-Name, der bei Pepi II. dem
Nebti- bzw. Zwei-Herrinnen-Namen entspricht, befindet sich in der Mitte des Textfeldes und
ist im Serech geschrieben. Der Goldhorus-Name Bjk-nebu-sechem („Mächtiger Goldfalke“)
steht über dem Eigennamen.
(J. Jancziak)

Grunddaten

Material/Technik: Kalzit-Alabaster (Travertin) (Material /
Stein)

Maße: Höhe x Durchmesser: 15,5 x 14,5 cm
(Standfläche: 8,5 cm); Höhe: 15,3 cm (lt.
Inv.); Gewicht: 760 g

Ereignisse
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wo

Schlagworte
• Gefäß
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